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I N F O R M A T I O N S B L A T T  
der Schwerbehindertenvertretung und der Mitarbeitervertretung 

 

Antrag auf rückwirkende Deputatsermäßigung für schwerbehinderte Lehrkräfte. 

Nachgewährung der Schwerbehindertenermäßigung gem. § 208 Abs. 3 SGB IX bei rückwir-
kender Feststellung der Schwerbehinderteneigenschaft und bei Erhöhungsanträgen. 

 

Lehrkräfte, die eine Anerkennung als Schwerbehinderte beim Versorgungsamt beantragen, sollen 
gleichzeitig einen schriftlichen Antrag auf Deputatsreduzierung bei der Schulleitung stellen (= paralle-
le Antragsstellung).  
 

Nur dadurch ist dann gewährleistet, dass nach einem erfolgreichen Bescheid des Versorgungsam-
tes (Anerkennung als Schwerbehinderter und Ausstellung eines Ausweises mit rückwirkender 
Feststellung der Schwerbehinderteneigenschaft) auch die zustehende Deputatsermäßigung – ab 
Antragstellung bei der Schulleitung – rückwirkend gewährt werden kann.  
Wird kein vorsorglicher Antrag auf Deputatsermäßigung bei der Schulleitung gestellt und ein rückwir-
kender Ausweis bzw. eine rückwirkende Erhöhung des Grades der Schwerbehinderung gewährt, 
dann hat man nur Anspruch auf die rückwirkende Deputatsermäßigung ab Beginn des laufenden 
Schuljahres. 
Liegt jedoch der rückwirkende Beginn der Gültigkeitsdauer des Schwerbehindertenausweises inmit-
ten des Schuljahres, dann kann auch die rückwirkende Schwerbehindertenermäßigung erst ab die-
sem Zeitpunkt rückwirkend gewährt werden. 
 

Formulierungsvorschlag für die Antragstellung bei der Schulleitung 

Absender Eingangsstempel  
Name, Vorname der Schule 
Dienstbezeichnung 
 

An die Schulleitung der …………… Schule Datum 
Straße 
PLZ Ort 
 

Antrag auf Deputatsermäßigung als Schwerbehinderter 
(zeitgleich mit der Antragstellung beim Versorgungsamt - Schreiben des Kultusministeriums vom 16.06.2010 
Az: 14-5110/136/3) 
 

Sehr geehrte Frau …/ sehr geehrter Herr… 
 

am ……………. habe ich beim Versorgungsamt (Ort) einen Antrag auf Feststellung einer Schwerbehinderung 
bzw. einen Erhöhungsantrag gestellt. Hiermit beantrage ich die Schwerbehindertenermäßigung, die mir bei 
einer Anerkennung durch das Versorgungsamt zusteht. 
Über den entsprechenden Bescheid des Versorgungsamtes werde ich Sie nach dessen Eingang umgehend 
informieren. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Unterschrift_____________________________________________________________________ 

Bestätigung der Schulleitung (Kopie für die Lehrkraft) 
 
Am …..… ist der Antrag auf Deputatsermäßigung als Schwerbehinderter eingegangen. 
 

Unterschrift Schulleiterin/Schulleiter 

 


